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Vorwort

Wer wir sind

Spiellandschaft Stadt e.V. ist ein gemeinnütziger, nach § 75 aner-
kannter Träger der Kinder- und Jugendhilfe. In diesem Verein sind
Institutionen und Einzelpersonen als Mitglieder vertreten. Der Ver-
ein ist juristisches und organisatorisches Rückgrat der Arbeitsge-
meinschaft Spiellandschaft Stadt, eines offenen Kooperationsver-
bundes von verschiedenen Trägern und Organisationen in München.

Was wir wollen

Spielen ist nicht gleichzusetzen mit Spielerei. Spielen ist die Aus-
einandersetzung mit der kulturellen und natürlichen Umwelt. Spie-
len ermöglicht Lernen nach eigener Regie. Spiel ist Teil der kultu-
rellen Bildung und hat eine wichtige Aufgabe für die Entwicklung
einer eigenständigen Persönlichkeit. Spielen bedeutet: Erfahrun-
gen machen, Verhalten erproben und daraus Erkenntnisse zu ge-
winnen. Erkenntnisse sind die Grundlagen, um eine eigene Ein-
stellung zu entwickeln und sich nach der zu verhalten. Spielen ist
somit eine gute Übung, um selbstbewusst und selbst bestimmt
sein Leben zu gestalten.

Was wir anbieten

Wir bieten seit Jahren thematische Spielaktionen an, mit dem Ziel,
den Kindern auf spielerische Art und Weise Wissen, soziale Erfah-
rung und Handlungsmöglichkeiten zu vermitteln. Wir organisieren
Spielräume zur Verbesserung der Spielumwelt und engagieren uns
in Gremien, die für die Spielräume der Kinder im wörtlichen und
übertragenen Sinne verantwortlich sind. Dazu gehört die Schule, mit
der wir in Kooperationen Inhalte und Themen bearbeiten und vertie-
fen. Wir beraten Eltern, Kinder und Fachleute in allen Fragen des
Spiels.

Warum wir Fortbildungen anbieten

Im Laufe der Jahre hat sich ein fundiertes Praxis- und Methodenwis-
sen angesammelt. Wir wollen das vorhandene Wissen, die Fähig-
keiten und Kenntnisse an Kollegen und Kolleginnen aus der Praxis
und in der Fortbildung vermitteln. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
des Spiellandschaft Stadt e.V. und ihrer Kooperationspartner leiten
die Kurse. Sie sind seit Jahren in der spielpädagogischen Praxis und
in der Fortbildung für Multiplikator/innen tätig.

Gerhard Knecht, Vorstand Spiellandschaft Stadt e.V.



Unserer Fortbildungskalender 2011

12. Februar, 9.30 bis 17.30 Uhr
Spielgeräte selber bauen

26. März, 9.30 bis 17.30 Uhr
Guck mal – wie Kinder die Stadt sehen

9. April, 9.30 bis 17.30 Uhr
Gesundheit spielerisch lernen

6. bis 8. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr
Spiele gekonnt anleiten

24. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr
Digitale Schnitzeljagd – Spiel mit den Geocaches

11. Juni, 14.00 bis 20.00 Uhr
Spielen – Ganz Mensch sein

16. Juli, 9.30 bis 17.30 Uhr
Spiel und Bewegung an ungewöhnlichen Orten

12. September, 9.30 bis 17.30 Uhr
Lernerfolg durch Spielen und Bauen

19. November, 9.30 bis 17.30 Uhr
Spielen in kleinen Räumen

Falls Sie nähere Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen möchten, schicken Sie uns eine
E-Mail unter fortbildung@spiellandschaft.de



Spielgeräte selber machen

Eine Grundlage spielpädagogischer Arbeit ist ein gut sortierter Fun-

dus an großen Spielen und Spielgeräten. Diese Spiele können in al-

len Feldern der Jugendarbeit eingesetzt werden. Lehrer/innen Päd-

agoginn/en, Elternbeiräte können die Spielgeräte für ihre Klasse

bauen und in den Pausen einsetzen. In diesem Workshop wird den

Teilnehmer/innen eine kurze fachliche Einführung in die Holzbear-

beitung geboten sowie gezeigt, wie man die Spiele mit Beteiligung

der Kinder und Jugendlichen bauen kann. Alle Teilnehmer/innen

können ein Spiel für sich selbst oder ihre Einrichtung bauen. Die

Teilnehmer/innen können sich über die zur Auswahl stehenden

Spiele informieren in dem Buch Grigo,

Knecht, Lusch: “Spiele und Spielgeräte

selber machen” (Kallmeyersche Verlags-

buchhandlung 1999, ISBN 3-7800-5813).

Das Material wird von der Kursleitung be-

sorgt und wird im Kurs an die Teilneh-

mer/Innen ausgehändigt gegen Barzah-

lung. Die Materialkosten betragen vor-

aussichtlich je nach Spiel zwischen 15

und 70 Euro zu den Kursgebühren.

Leitung: Jessica Schewe, Spiellandschaft Stadt e.V.

Referent: Bernhard Lusch, Spielmobil Freiburg e.V.

Zeit: Samstag, 12. Februar, von 9.30 bis 17.30 Uhr

Ort: Spielhaus Westkreuz, Aubinger Str. 57,
München-Westkreuz

Teilnehmergebühren: 40 EUR und Materialkosten



Guck mal – Wie Kinder die Stadt sehen

Was gibt es für Kinder im eigenen Stadtteil und in der eigenen

Wohnumgebung zu entdecken?

Überall finden Kinder etwas, das sie zum Spielen herausfordert: Die

Pflastersteine auf dem Gehweg werden zum Hüpfen genutzt, das

Kunstwerk wird zum Kletterobjekt, das Geländer zur Rutschbahn.

Diese Beispiele zeigen, wie Kinder ihre eigene Sichtweise auf ihre

Lebensumwelt haben. Sie vereinnahmen Orte und definieren sie

für ihr Spiel um.

Der Workshop vermittelt Methoden, die helfen, die Sichtweisen der

Kinder auf öffentliche Räume herauszuarbeiten und zu verbreiten.

Der Blick der Kinder auf den Stadtteil hilft sowohl anderen Kindern

neue Spielnischen zu entdecken, als auch den Politikern und der

Verwaltung, die Nutzungswünsche der Kinder kennenzulernen und

auf sie einzugehen.

Es wird gezeigt, wie Stadtteilerkundungen

durchgeführt werden und wie kindgerechtes

Forschen stattfinden kann. Dazu gehört die

Aufbereitung und Darstellung der gesam-

melten Informationen in verschiedenen Me-

dien: Kinderstadtteilführer, Kinderstadtteil-

plan gedruckt und im Internet.

Kursinhalte:

� Projektvorstellung Kinderstadtplan
� Forscherspiele
� Rallyes und Rätsel entwickeln mit Kindern
� Webseiten für den Kinderstadtplan mit Kindern gestalten

Zielgruppe:

Mitarbeiter/innen aus Hort, Tagesheim und Freizeitheim,
Spielmobiler/innen, Lehrer/innen, Eltern

Leitung: Evelyn Knecht, Hanne Kick, Spiellandschaft Stadt e.V.

Zeit: Samstag, 26. März,
9.30 bis 17.30 Uhr

Ort: Kinderinformationsladen,
Albrechtstr. 37,
München-Neuhausen

Teilnehmergebühren: 40 EUR



Gesundheitsförderung mit Kindern: Bewegung und Ernährung

Spiellandschaft Stadt e.V. hat jahrelange Erfahrung mit spielpäd-

agogischen Projekten für Kinder im Kindergarten- und Grundschul-

alter. In diesem Workshop liegt der Schwerpunkt auf den Themen

Bewegung und Ernährung als zwei essentielle Bausteine, um Kin-

dern auf spielerische Art Kompetenzen für eine gesunde Lebens-

weise zu vermitteln. In einer theoretischen Einführung wird mit den

Teilnehmer/innen darüber reflektiert, wie für Kinder ein Lernsetting

hergestellt werden kann, in dem sie selbst tätig werden und sich

spielerisch Wissen aneignen können. Daran anschließend wird der

Bereich Bewegung praktisch umgesetzt. Zentrales Element ist da-

bei die Bewegungsbaustelle, mit der vielfältige Bewegungsland-

schaften zusammengebaut werden. Die Teilnehmer/innen setzen

eigene Ideen kreativ um und bauen – je nach dem, was sie sich

selbst zutrauen – unterschiedlich anspruchsvolle Parcours. Sie erle-

ben, wie dabei das soziale Gruppengefühl und das Selbstvertrauen

gestärkt werden, zum Beispiel beim Aushandeln über Materialien

und Bauziele, und haben Spaß an Bewegung ohne Konkurrenz und

Leistungsdruck. Im Bereich Ernährung werden spielerisch die wich-

tigsten Empfehlungen für eine gesunde Ernährung vermittelt, zum

Beispiel durch die Gestaltung einer großen Ernährungspyramide,

Sinnesspiele zum Schmecken und Riechen, eine spielerische Reise

durch die menschliche Verdauung und Zuckerdetektive unterwegs.

Gemeinsam wird eine ansprechend gestaltete gesunde Brotzeit ge-

staltet, mit Clownsbroten, Obstschiffen und Powerdrinks für den

guten Start in den Tag.

Die Fortbildung ist Voraussetzung für die Ausleihe des Bemil – Be-

wegungs- und Ernährungsmobil, das von SpielLandschaft Stadt

e.V. in Bremen entwickelt wurde und 2011 modellhaft in München

und Bayern in Kindergärten und Schulen eingesetzt wird.

�



Kursinhalte:

� Theoretischer Hintergrund: Bewegung und Ernährung als
wichtige Bausteine der Gesundheitsförderung für Kinder

� Die Bewegungsbaustelle: Spiele, Spielketten und
Tipps für die eigene Praxis

� Gesunde Ernährung spielerisch
� Bemil vor Ort: Technische, organisatorische und

inhaltliche Voraussetzungen

Zielgruppe:

Erzieher/innen aus Kindergärten, Kitas und Horten, Lehrer/innen,
Pädagog/innen in der Kinder- und Jugendarbeit, die Bemil in ihrer
Einrichtung einsetzen möchten

Leitung: Janine Lennert, Spiellandschaft Stadt e.V. München,
Doreen Gehrmann, SpielLandschaft Stadt e.V. Bremen

Zeit: Samstag, 9. April, 9.30 bis 17.30 Uhr

Ort: Spielhaus Westkreuz, Aubinger Str. 57,
München-Westkreuz

Teilnehmergebühren: 40 EUR



Spiele gekonnt anleiten

Spielideen entwickeln, Spiele und Spielaktionen zu gestalten und

umzusetzen ist eine wichtige Aufgabe im pädagogischen Praxis-

feld. Ob zur Gestaltung eines Spielnachmittags im Kindertreff, ob

zur Auflockerung einer Gruppenstunde oder zur Inszenierung von

Ferienfahrten – das richtige Spiel zum richtigen Zeitpunkt kann auf-

lockern, Impulse setzen und Gruppen stärken.

In diesem Kurs werden die Faktoren und Grundlagen des Spiels auf-

gezeigt. Durch die Veränderung von Spielregeln und Spielmaterial

wird ein neues Spiel erfunden. Auch die Orte des Spiels werden Ge-

genstand unseres spielerischen Um-

gangs: Was kann man auf Asphaltflächen

spielen, was in Grünanlagen? Was gibt es

für Spiele unmittelbar vor der Haustür?

Indem wir Spiele durch Geschichten auf-

einander beziehen und verbinden und als

Spielleiter/in in eine bestimmte Rolle

schlüpfen, tauchen wir in die Welt der

Spielketten ein.

Spielaktionen brauchen neben Ideen vor

allem organisatorisches Rüstzeug und

spielpädagogisches Wissen. Dieses prak-

tische Wissen wird am Nachmittag des zweiten Workshoptags di-

rekt in dem Spielfest in der GARAGE zur „Waldperlacher Runde“

eingesetzt und erprobt. Die Teilnehmer/innen des Workshops be-

reiten eigene Spielbereiche für Kinder und Familien vor und leiten

diese in Kleingruppen selbständig an. Eine Reflexion über die ge-

wonnenen Erfahrungen schließt den Workshop ab.

Der Kurs ist so aufgebaut, dass die Spiele in das eigene Praxisfeld

übertragen und umgesetzt werden können.

Optional besteht die Möglichkeit, am Sonntag, den 8. Mai beim Er-

öffnungsfest der Arbeitsgemeinschaft Spiellandschaft Stadt sich zu

erproben und weitere Spielangebote kennen zu lernen.

�



Kursinhalte:

� Merkmale des Spiels
� Spielen und Lernen im Spiel
� Spielleitertraining: Wie leite ich ein Spiel an? Wie sorge ich

für Sicherheit bei mir selbst und bei der Gruppe?
� Auswahl von Spielen, Aufbau von Spielketten und

Entwicklung von Spielaktionen
� Kreativer Umgang mit Orten, Materialien und Spielregeln,

um neue Spiele zu entwickeln
� Erarbeiten, Vorbereiten und Durchführen eines Spiel-

bereichs zum Spielfest Waldperlacher Runde

Zielgruppe:

Mitarbeiter/innen von Abenteuerspielplätzen, Spielmobilen, Horten,
Freizeitstätten, Grundschulen, Kindergärten und Kinderheimen, Lei-
ter/innen von Kinder-, Jugend- und Freizeitgruppen, ehrenamtliche
Spielplatzpat/innen und alle am Spiel Interessierten

Leitung: Janine Lennert, Spiellandschaft Stadt e.V.

Zeit: Freitag, 6. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr und Samstag,
7. Mai, 10.30 bis 18.30 Uhr
(optional zusätzlich Sonntag, 8. Mai, 12.00 bis 19.00 Uhr)

Ort: Garage, Isegrimstr. 31, München-Waldperlach

Teilnehmergebühren: 80 EUR



Digitale Schnitzeljagd – Spiel mit den Geocaches

Geocaching ist eine relativ neue Art, die Umgebung spielerisch

zu erkunden. Die ersten Caches wurden 2000 versteckt. Beim

Geocaching wird mittels GPS und Koordinaten ein Cache, ein

geheimes Lager, gefunden. Mit dem neuen Medium kommt ein

frischer Wind in die bewährte Methode der Rallye, um die eige-

ne Umgebung zu erkunden. Kinder lernen im Suchspiel den Um-

gang mit Karten, Plänen und GPS. Sie erforschen und entdecken

interessante Punkte im Stadtteil und entwickeln gemeinsam

mit anderen Kindern in der Grup-

pe Suchspiele. Dafür suchen sie

passende Orte und entwerfen

Rätsel für Gleichaltrige. Im Kurs

werden Suchspiele für die eigene

Praxis entworfen und durchge-

führt.

Kursinhalte:

� Kennenlernen von Ideen, wie Rallyes und Suchspiele
gestaltet werden können

� Einführung in das „professionelle“ Geocachen und
das Geocachen mit Kindern

� Entwicklung und Durchführung von eigenen Suchspielen
mit dem GPS für Kinder und Eltern

� Übertragbarkeit auf die eigene Praxis

Zielgruppe:

Eltern, Spielpädagog/innen, Bibliothekar/innen, Spielmobiler/innen,
Grundschullehrer/innen, Leiter/innen von Kinder und Jugendgruppen
und Ferienfreizeiten.

Leitung: Gerhard Knecht, Akademie Remscheid

Zeit: Dienstag, 24. Mai, 9.30 bis 17.30 Uhr

Ort: Kinderinformationsladen, Albrechtstr. 37, München-Neuhausen

Teilnehmergebühren: 40 EUR

Veranstaltung in Kooperation mit dem Kreisjugendjugendring München Stadt



Spielen – Ganz Mensch sein

Spiel als kulturelle Äußerung ist für Kinder ein Lebensmittel, für

Pädagogen eine wertvolle Methode, um Kindern Kompetenzen

zu vermitteln.

Spielen kann jeder, aber Spiele pädagogisch gezielt einzusetzen,

ist schwer. Die Spielpädagogik hat hier Hilfsmittel entwickelt,

die in dem Kurs ihre Anwendung finden.

Kursinhalte:

� Was bedeutet Spielen eigentlich?
� Welche Spiele gibt es?
� Wie kann ich mit Spielen umgehen?
� Welche Kriterien für die Auswahl an Spielen gibt es?
� Was muss ich beim Anleiten von Spielen beachten?
� Welche Hilfsquellen gibt es, wo kann ich mich informieren?

Zielgruppe:

Menschen, die ihre Spielpraxis mit Kindern verbessern möchten

Leitung: Gerhard Knecht, Akademie Remscheid

Zeit: Samstag, 11. Juni, 14.00 bis 20.00 Uhr

Ort: EineWeltHaus, Schwanthaler Str. 80,
München-Innenstadt

Teilnehmergebühren: 40 EUR

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Institut für

Pädagogik, Sinnes- und Medienökologie (IPSUM) statt.



Spiel und Bewegung an ungewöhnlichen Orten

Unter diesem Motto werden eher ungewöhnliche Orte auf ihre

Spiel- und Bewegungstauglichkeit geprüft und die Gegebenheiten

des Ortes genutzt, um neue und kreative Ideen für Spiel und Bewe-

gung zu entwickeln.

Slacklining im U-Bahnhof, Jonglieren und Fadenspiele an der Bus-

haltestelle, Tragerlklettern an der Isarbrücke oder eine Murmelbahn

am Nockherberg?

Welche Fähigkeiten und Fertigkeiten brauche ich als Spielleiter/in,

um Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum Spielen an Orten zu

animieren, an denen sie es nicht erwarten?

Im Rahmen eines Spiel- und Spielleiter-Trainings wird dieser Frage

nachgegangen und verschiedene Spiele in der Praxis ausprobiert.

In einer sich an diese Fortbildung anschließenden Themenwoche

„Spielen an ungewöhnlichen Orten“ kann das „Gelernte“ intensi-

viert und Erfahrung gesammelt werden. Bei Bedarf besteht am En-

de der Woche die Möglichkeit des Erfahrungsaustausches.

�



Kursinhalte:

� Best practise in einem Impulsvortrag zum Einstieg
� Forscher- Entdecker und Erfindertour im Stadtteil
� Spielen der neuen Spiele
� Reflektion und Übernahme in die Praxis

Leitung: Gerhard Knecht, Akademie Remscheid und
Helmut Seidl, Sportamt München,

Referent: N.N.

Zeit: Samstag, 16. Juli von 9.30 bis 17.30 Uhr

Ort: Sportamt Freizeitsport, Sachsenstrasse 2,
München-Untergiesing

Teilnehmergebühren: 40 EUR



Lernerfolg durch Spielen und Bauen

Spielen ist Lernen, ohne es zu wissen (Maxim Gorki)

Wenn Kinder, Jugendliche und Erwachsene spielen und bauen, ist

das nicht nur ein fröhlicher Zeitvertreib, sondern sie lernen dabei

die unterschiedlichsten Dinge – oft ohne es zu wissen. In diesem

Kurs werden Teamaufgaben gelöst. Mit Parkettstäbchen werden

Städte gebaut und mit unterschiedlichen Materialien Murmelbah-

nen konstruiert. Dabei werden räumliches Sehen und Denken, Ko-

ordination, Konzentration, Geduld, Kommunikation, Empathie und

Kreativität trainiert.

Kursinhalte:

� Spiele zur Problemlösung
� Bauen mit Parketthölzchen
� Konstruieren von Murmelbahnen mit unterschiedlichen

Materialien
� Reflektion der dabei gemachten Erfahrungen und Konsequenzen

für die Bildungsarbeit mit Kindern und Erwachsenen

Zielgruppe:

Der Kurs richtet sich an Erzieher/innen, Lehrer/innen und Sozialpäd-
agog/innen in Kindergarten, Schule und Jugendarbeit, die an den
Wirkungen spielerischen Handelns und Bauens interessiert sind
und diese gern in ihren pädagogischen Alltag integrieren möchten.

Leitung: Gerhard Knecht, Akademie Remscheid,
Nicole Wermund, Spiellandschaft Stadt e.V.

Zeit: Montag, 12.September, 9.30 bis 17.30 Uhr

Ort: Spielhaus Westkreuz, Aubinger Str. 57,
München-Westkreuz

Teilnehmergebühren: 40 EUR



Spielen in kleinen Räumen

Und es geht doch!! Bewegungsspiele, die fit machen in kleinen

Räumen.

So manch einer stand sicherlich schon einmal vor dem Problem mit

einer Gruppe von Kindern oder Erwachsenen in einem kleinen - und

vielleicht noch mit Tischen und Bänken voll gestellten Raum - Be-

wegungsspiele machen zu wollen. Lehrer/innen kennen diese Si-

tuation aus dem Klassenzimmer, Erzieher/innen oder Pädago-

gen/innen aus dem Gruppenraum.

Was tun? Welche Spiele gibt es, die auch in einem kleinen, engen

Raum für Bewegung sorgen? Wie kann ich unterschiedliche Alters-

gruppen zum Spielen bringen? Lässt sich das auch ohne großen

Aufwand umsetzen?

Es werden Anleitungen für Spielsequenzen gegeben und gezeigt,

wie mit einfachen Spielen, mit wenig oder ganz ohne Material Be-

wegung in die Gruppe kommt.

Bewegen kann man sich von den Fingern bis zu den Fußspitzen, al-

leine zu zweit und in der Gruppe. Ohne großes Tische und Bänke rü-

cken ist es möglich sich fünf Minuten oder eine Stunde in einem

Raum spielend zu bewegen.

Kursinhalte:

� Grundprinzipien von Spielen in kleinen Räumen
� Kennenlernen von verschiedenen Spielsequenzen
� Entwicklung und Durchführung von eigenen Spielen

Referentin: Jessica Schewe, Spiellandschaft Stadt e.V.

Zeit: Samstag 19. November, von 9.30 bis 17.30 Uhr

Ort: Spielhaus Westkreuz, Aubinger Str. 57,
München-Westkreuz

Teilnehmergebühren: 40 EUR



Auszug aus unseren Veröffentlichungen
Münchner Umweltzentrum

und Spiellandschaft Stadt e.V

(Hrsg.)

Ökologische Aktionstage
1992-1994 des Münchener
Umwelt-Zentrums
Erfahrungen, Beispiele,

Anregungen

München 1995

Bestellnr.: 2419,

Preis: 4,- EUR

Ertelt/Holmer/Schiebel

Storymailing
Geschichten erzählen mit

Multimedia

Werkstattbuch Nr. 3

mit CD-ROM

München 2004

Bestellnr.: 3174,

Preis: 7,- EUR

Gerhard Knecht

Streetball, Action, Abenteuer
Neue Spielideen für Kinder

in der Stadt

Freiburg 1997

Bestellnr.: 2429, Preis: 5,- EUR

Grigo/Knecht/Lusch

Spiele und Spielgeräte
selber machen
Ein Werkspielbuch

Seelze Velber 1999

Bestellnr.: 2423, Preis: 6,90 EUR

Landeshauptstadt München

Referat für Gesundheit und Um-

welt/ Spiellandschaft Stadt e.V.

Gesundheitsförderung
spielerisch - Gesundheits-
förderung mit Kindern
München 2000

Bestellnr.: 2440, Preis: 3,- EUR

Bundesarbeitsgemeinschaft

Spielmobile e.V.

Projekte zur Partizipation von
Kindern leicht gemacht
Methodensammlung

Trier 2001

Bestellnr.: 2424, Preis: 4,- EUR

Grüneisl/Knecht/Zacharias (Hrsg.)

Mensch und Spiel
Der mobile homo ludens im

digitalen Zeitalter, 2001 plus

Unna 2001

Bestellnr.: 2441, Preis: 5,11 EUR

Spiellandschaft Stadt e.V.

CD-ROM: 10 Jahre KIDS –
Die Präsentationsscheibe
München 2001

Bestellnr.: 3179

Preis: 3,- EUR

Landeshauptstadt München

Gleichstellungsstelle für Frauen,

Sozialreferat Stadtjugendamt/

Jugendkulturwerk und Spielland-

schaft Stadt e.V. (Hrsg.)

Spielräume für Mädchen
Lesebuch mit wissenschaftlichen

Untersuchungen, Praxisprojekten

und Bei- Spielen

München 2002

Bestellnr.: 3175, Preis: 3,- EUR

jeweils zzgl. 2,50 EUR
Porto und Verpackung
(innerhalb Deutschlands)

Weitere Veröffentlichungen
www.spiellandschaft.de



Referent/innenportraits

Doreen Gehrmann

Dipl. Ing. Landschaftsarchitektur /
Umweltplanung, Projektleiterin des
Projekts BewegungsErnährungsMo-
bil bei SpielLandschaftStadt e.V. in
Bremen.

Evelyn Knecht

Magisterpädagogin, hauptamtliche
Koordinatorin der Arbeitgemein-
schaft Spiellandschaft Stadt in Mün-
chen, spiel- und kulturpädagogische
Projekte, Veröffentlichungen in Fach-
zeitschriften und Fachbüchern.

Gerhard Knecht

Diplom Pädagoge, Dozent für Spiel-
pädagogik an der Akademie Rem-
scheid, spiel- und kulturpädagogi-
sche Projekte bei der Pädagogischen
Aktion, Vorstand der Spiellandschaft
Stadt und der Bundesarbeitsgemein-
schaft Spielmobile, Veröffentlichun-
gen in Fachzeitschriften und Buchau-
tor.

Janine Lennert

Diplom Sozialpädagogin, hauptamt-
liche Mitarbeiterin und Projektleite-
rin für spiel- und kulturpädagogische
Projekte bei Spiellandschaft Stadt
e.V., Fachgebiet mobile Spielanima-
tion, Veröffentlichung in Fachzeit-
schriften, Mitarbeit in der Bundesar-
beitsgemeinschaft Spielmobile und
Landesverband der Jugendkunst-
schulen und kulturpädagogischen
Einrichtungen in Bayern / Fachgrup-
pe Spielmobile.

Hanne Kick

Magisterpädagogin, Medienpäd-
agogik und Kommunikationswissen-
schaft, Projekte bei der Spiellandschaft
Stadt, Fachgebiet digitale Medien, Onli-
ne-Journalismus und Web 2.0.

Jessica Schewe

Diplom Pädagogin, Mitarbeiterin
und Projektleiterin für spiel- und kul-
turpädagogische Projekte bei der
Spiellandschaft Stadt, Veröffentlichung
von Methodenbausteinen in Fachbü-
chern, Vorstandsmitglied der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Spielmobile. Helmut Seidl

Sportlehrer, Sportamt der Landes-
hauptstadt München, Teamleitung
Freizeitsport.

Nicole Wermund

Diplom Sozialpädagogin, Leiterin
des Festespielbusses der Spielland-
schaft Stadt.



Geschäftsbedingungen
Anmeldungen
Grundsätzlich ist eine frühzeitige Anmeldung ratsam. Bitte verwenden Sie für die Anmeldung die gedruckte

Anmeldekarte am Ende unseres Prospektes. Nur schriftliche Anmeldungen werden bearbeitet.

Teilnahmegebühr
Bitte bei der Anmeldung einen Verrechnungsscheck über die Kursgebühr beilegen oder überweisen auf das

Konto 9 123 807 bei der Postbank München, BLZ: 700 100 80.

Fortbildungsbezeichnung und Datum der Fortbildung bitte auf dem Überweisungsträger vermerken.

Mitglieder des Spiellandschaft Stadt e.V. erhalten 50 % Ermäßigung auf die Kosten.

Anmeldebestätigung
geht nach Erhalt der Anmeldung und dem Eingang der Teilnehmergebühr zu. Zwei Wochen vor Kursbeginn

werden weitere Informationen geschickt. Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen.

Rücktrittsbedingungen
Bei einer notwendigen Abmeldung bis 4 Wochen vor der Veranstaltung sind 10% Stornogebühr, bei weniger als 4 Wochen 50% der Teilnehmer-

gebühr als Ausfallgebühren zu bezahlen. Bei Absagen von weniger als zwei Wochen wird die komplette Kursgebühr fällig. Absagen haben

schriftlich zu erfolgen. Sollte ein Kurs nicht stattfinden, erhalten Sie bereits bezahlte Beiträge zurück. Weitergehende Ansprüche bestehen nicht.

Veranstaltungsort  / Unterkunft
Die Veranstaltungen finden alle in München statt, Adresse und Stadtteil sind beim Kurs angegeben.

Auf Wunsch können wir Ihnen eine Liste preisgünstiger Übernachtungsmöglichkeiten zusenden.

Beurlaubung
Spiellandschaft Stadt e.V. ist anerkannter Träger der Kinder- und Jugendhilfe nach §75. Aufgrund dieser Anerkennung haben ehrenamtlich in

der Jugendhilfe Tätige Anspruch auf Sonderurlaub nach den Gesetzen des Bundes und der Länder. Bei der Beantragung sind wir gerne

behilflich.

Rückfragen
Spiellandschaft Stadt e.V., Gerhard Knecht, Telefon: 089 / 18 33 35, E-Mail: fortbildung@spiellandschaft.de



Bitte Postkarte frankieren oder in Umschlag stecken oder
Anmeldeabschnitt faxen: 089 / 127 99 66 8

Hiermit melde ich mich verbindlich an für das Seminar:

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

am / vom: . . . . . . . . . . . . . . bis: . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vorname, Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Geburtsjahr: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Beruf / Tätigkeit: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Dienstliche Anschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefon: . . . . . . . . . . . . . . . Handy: . . . . . . . . . . . . . . . . E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . .

Die Geschäftsbedingungen erkenne ich an. Insbesondere ist mir bekannt, dass ich bei einer not-
wendigen Abmeldung bis 4 Wochen vor der Veranstaltung 10% Stornogebühr, bei weniger als 4
Wochen 50% und bei weniger als zwei Wochen 100% als Ausfallgebühren zu bezahlen habe.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort, Datum                                                       Unterschrift



Absender

Name

Straße

Ort

Telefon

Postkarte

Spiellandschaft Stadt e.V.

Albrechtstr. 37

80636 München

bitte frankieren


